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CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Porz  
Bezirksrathaus Porz – Friedrich-Ebert-Ufer 64-70 – 51143 Köln  

Gleichlautend: 
Herrn Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 
Rathaus, 50667 Köln 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Willi Stadoll 
Friedrich‐Ebert‐Ufer 64‐70, 51143 Köln

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 
Porz: 

 

Prüfantrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 22.11.2011 

hier:  „Automatische Grünphasen“ der Lichtsignalanlagen für die Fußgänger zur Überquerung 
Heidestraße und Nachtigallenstraße in Porz‐ Wahn  

 

Beschlussentwurf: 

 

Die Bezirksvertretung Porz beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob eine Einrichtung einer 
„automatischen Grünphase“ für die Fußgänger zur Überquerung der Heidestraße im Bereich St.‐ Ägidus‐ 
Straße/ Winkelsmaar und zur Überquerung der Nachtigallenstraße im Bereich St.‐ Ägidius‐ Straße bei 
den bestehenden Lichtsignalen möglich ist.  

 

Begründung:  

 

Eine automatische Grünphase ist bei den genannten Lichtsignalanlagen für die Fußgänger nicht 
vorgesehen. Um die Heidestraße oder die Nachtigallenstraße zu überqueren, müssen die 
Lichtsignalanlagen von den Fußgängern recht zeitig bedient werden, d.h. „Knopf drücken“. Denn die 
Fußgängerampel steht immer auf rot, auch wenn der Verkehr auf der Heidestraße eine Rotphase hat. 
Aber auch das Betätigen des Knopfes der Fußgängerampel innerhalb einer Grünphase für die 
Heidestraße, bedeutet nicht, dass die Fußgängerampel bei der nächsten Phase auf grün schaltet. Hier 
bleibt oft bei der folgenden Rotphase auch die Fußgängerampel rot. Das führt dazu, dass Fußgänger die 
Straßen trotz rotem Lichtsignal überqueren. 

 



 

 

 

 

Beide Lichtsignalanlagen werden stark von Fußgängen genutzt um zur KITA und zu den Schulen zu 
kommen. Auch zwei größere Einkaufsmöglichkeiten liegen in diesem Bereich. Deshalb ist die Einrichtung 
einer automatischen Grünphase für Fußgänger hier sinnvoll. 
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